
Lärmschutz an Schulen 

 

Die HVE-Schule ist mit dem Thema Lärmschutz an Schulen intensiv betraut und ist bestrebt, mit den 

ihr zu Verfügung stehenden finanziellen Mitteln den Lärmschutz stetig zu verbessern. Jedoch ist dies 

nicht immer möglich bzw. es stellt sich die Situation vor Ort teilweise sehr komplex dar. Gründe für 

die verschiedenen Problemstellungen sind unter anderem der Brand- und der Denkmalschutz.  

Nicht in allen Bereichen der Schulen lassen sich beispielsweise Akustikdecken oder Akustikplatten 

realisieren, vor allem in Treppenhäusern und Fluren von denkmalgeschützten Gebäuden ist dies 

schwierig. Hier gibt es teilweise sehr schützenswerte und architektonisch bedeutsame Stuckarbeiten, 

Säulen, Bögen etc., die ein Abhängen oder Bekleben von Decken oder Wänden denkmalrechtlich 

nicht zulassen bzw. aus baurechtlichen Anforderungen und Gesetzeslagen von jeglichen Brandlasten 

freizuhalten sind, um eine sichere Evakuierung der Schule zu ermöglichen. In diesen Fällen bedarf es 

einer sehr zeitaufwendigen und umfangreichen Planung vor der Durchführung.  

HVE-Schule hat seit 2014 trotz eingeschränkter Ressourcen und einer Vielzahl anderweitiger 

dringend erforderlichen Maßnahmen in vielen Schulräumen bereits Lärmschutzmaßnahmen 

durchgeführt und plant jährlich fortlaufend abzuarbeitende Maßnahmen in dieser Thematik.  

Beispiele durchgeführter Maßnahmen seit 2014:  

Johannes-Scharrer-Gymnasium 
Schallschutzdecken in den Zimmern 
10,13,17,20,25,28,29,33,34,35,36,38,43,44 und 45 
 
Schallschutzertüchtigung in den Zimmern 
2,3,4,14 und 22 
 
Labenwolf-Gymnasium 
Schallschutzdecken in den Zimmern 
U10 
Schallschutzertüchtigung in den Zimmern 
A09, A29, A4D und A39 
 
GS Bartholomäusstraße 
Schallschutzertüchtigung in den Zimmern 
1,2,6 7 sowie Aula 1. und 2. OG 
Kinderhort Zimmer 3 und Flur EG 
 
MS Insel Schütt 
Schallschutzertüchtigung in den Zimmern 
2 und im  Computerraum 
 
Berufliche Schule 12 
Schallschutzertüchtigung in drei Kassenzimmern 
 
 
Melanchthon-Gymnasium 
Schallschutzdecken in den Zimmern 
12,13,14,16,112,113 und 117 



 
 
Berufliche Schule 3 
Schallschutzertüchtigung in den Zimmern 
H106, H108, H207, H215 und H219 
 
Reutersbrunnenschule 
Schallschutzertüchtigung in den Zimmern 
1, 2, 10, 11, 12, 21, 22, 23, 27, 30, 31, 34, 61, 62   
 
Berufliche Schule 2   
Schallschutzertüchtigung in den Zimmern 
001, 002, 19, 20, 25, 118, 119, 101, 102, 121-125, W24, W33, W34 
   
Knauerschule  
Schallschutzertüchtigung in den Zimmern 
E.01, E.02, E.07, E.08, E.09, 1.12, 1.15, 1.16, 1.17, 1.20, 1.22, 2.26, 3.34, 3.36 (3.37, 3.39, 3.40, 3.41 
 
Preißlerschule 
Schallschutzertüchtigung in den Zimmern  
01,03,101,102,103,104,108,109,110,112,212 sowie zwei Zimmer im Kinderhort   
 
Dr.-Theo-Schöller-Schule  
Schallschutzertüchtigung in den Zimmern 
105,106,112,114,115, 302,304,305,306,307,312,315,316, N108, N001, N005, N106, N107 sowie 
Vorraum Turnhalle  
   
FÖZ Bärenschanze  
Schallschutzertüchtigung in den Zimmern 
419,407,421,408,410,423,424,229,107 ,6   
 
Wandererschule  
Schallschutzertüchtigung in den Zimmern 
33, 34, 133, 134 und in der Mittagsbetreuung   
 
Geschwister-Scholl-Realschule  
Schallschutzertüchtigung in der Schulmensa   
 
Dürer-Gymnasium  
Schallschutzertüchtigung im kompletten Schulgebäude   
 

Georg-Paul-Amberger-Schule 

Schallschutzertüchtigung in den Zimmern 

102, 206, 213, 207, 208 

 

GS Buchenbühl 

Schallschutzertüchtigung in 8 Zimmern und den Gruppenräumen 

 

 

 



Neben den geschilderten Einzelmaßnahmen laufen noch Lärmschutzmaßnahmen bei 

Generalsanierungen, Baupauschalenmaßnahmen und größeren Unterhaltsmaßnahmen, die bereits in 

der Planung stehen, wie zum Beispiel die Friedrich-Hegel-Schule, Ludwig-Uhland-Schule, Konrad-

Groß-Schule, GS Siedlerstraße und Friedrich-Wilhelm-Herschel-Schule. 

 

HVE-Schule wird weiterhin im Rahmen der Möglichkeiten und in Abstimmung mit anderen 

Dienststellen wie H oder Denkmalschutz weitestgehend versuchen, den Lärmschutzanforderungen 

gerecht zu werden. 

 


